
H-Boot  IÖSTM und OÖLM 2021 

Deutscher Dreifachsieg zum Abschluss der 

Traunsee Woche 

 

 

 

 

Die Traunsee Woche 2021 ist am vergangenen Wochenende mit einem 

deutschen Dreifachsieg bei der internationalen österreichischen H-Boot-

Staatsmeisterschaft zu Ende gegangen.  

 

 
 

Das Podium bei der letzten Regatta im Rahmen der längsten Traunsee Woche 

aller Zeiten erstrahlte schwarz-rot-gold.  

Dirk Stadler, Lars-Oliver Melzer und Thomas Drtina aus Deutschland setzten 

sich mit einem Punkte Vorsprung auf ihre Landsleute Philipp Ullherr, Stefan 

Röttcher und Timo von Schorlemer durch.  

Auch Rang drei ging mit  Lachenschmid Andi, Hausotter Alexa, Ellinger Moritz 

und Pointner Michael an Deutschland. 

 

Den nationalen Titel sicherten sich mit Gesamtrang vier Christian Spießberger, 

Gerhard Schlipfinger und Klaus Manhardt, die auch den oberösterreichischen 



Landesmeistertitel errangen. Die drei belegten in der Gesamtwertung den vierten 

Platz – dabei zeigten sie vor allem durch konstante Leistungen auf.  

Ihr Streichresultat war ein vierter Rang. 

 

 
 

Zweite der österr. Staatsmeisterschaft wurde das Team mit der besten Steuerfrau 

Luschan Anna und ihrer Crew Widhalm Kurt Jun. und Kala Matthäus. Den 

dritten Platz erreichte das Team Watzinger Markus, Watzinger Hermann und 

Aigner Dominik 

 

Von Freitag bis Samstag – aufgrund der perfekten Bedingungen in der Ebenseer 

Bucht konnte der Wettkampf gleich an den ersten beiden Tagen vollumfänglich 

beendet werden – lud der Segelclub Ebensee zum großen Finale der Traunsee 

Woche 2021.  

Vor dem Südufer des Traunsees versammelten sich 16 H-Boot-Teams, die 

gleich um mehrere Titel segelten: Acht Rennen mussten am Weg zum Regatta-

Sieg, dem österreichischen Staatsmeistertitel und dem oberösterreichischen 

Landesmeistertitel absolviert werden.  

Das schwächste Resultat der Wettfahrten wurde gestrichen.  

 

Auf Grund der ausgezeichneten Leistung und dem guten Ausnutzen der 

Windverhältnisse durch den Wettfahrtleiter Kreuzer Reinhard konnten die 

Teilnehmer den Sonntag für sich nutzen oder gemütlich die Heimreise antreten. 

Danke an alle Helfer für die hervorragende Veranstaltung. 
(weitere Bilder im Menuepunkt FOTOS) 


